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IHK-Blitzumfrage 

„Bayerische Außenwirtschaft – 

Restart nach Corona!“ 

unter den Außenwirtschaftsausschüssen 

der Bayerische IHKs 

 

Bayern - Auswertung 

Juli 2021 
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TOP-Themen der bayerischen Unternehmen beim „Restart“: 

• Entbürokratisierung von Entsendungen 

  

• Nachhaltigkeit und Digitalisierung  

im Auslandsgeschäft 
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Welche Außenwirtschaftsthemen sind Ihnen in der Zeit nach Corona zukünftig besonders wichtig? 

n = 97 2% 
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33% 
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Sonstiges

Beschränkungen für ausländische Investoren im Inland

Mangel an Fachkräften für internationales Geschäft

Partnerschaften bei Rohstoffen und Infrastruktur / Logistik

Wettbewerbsverzerrungen durch unterschiedliche Handhabung von EU-
Exportkontrollen

Außenwirtschaftsfinanzierung und -absicherung

CSR-Pflichten bei Sorgfaltspflichten-/Lieferkettengesetz,
Unternehmensführung, Berichterstattung

Protektionismus mit tarifären und nicht-tarifären Handelshemmnissen,
strengere Sanktionspolitik

Aufbau bzw. Neujustierung und Diversifizierung nachhaltiger Lieferketten

Unklare Auswirkungen des Green Deal

Verändertes Auslandsgeschäft durch digitale Kontakt-, Vertriebs- und
Geschäftsprozesse

Nachhaltigere und digitalere Aufstellung des Unternehmens im
Auslandsgeschäft

Entbürokratisierung  grenzüberschreitender Dienstleistungen und
Entsendungen im Binnenmarkt
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• Green Deal 

 

• Protektionismus /Sanktionen 

 

• CSR-Pflichten / Lieferketten 

 

• Rohstoff- und Infrastrukturpartnerschaften 

Diese Themen treiben die bay. Industrieunternehmen um: 



6 

50% 

21% 
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5% 
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3% 
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2% 

Sonstiges

Beschränkungen für ausländische Investoren im Inland

Mangel an Fachkräften für internationales Geschäft

Partnerschaften bei Rohstoffen und Infrastruktur / Logistik

Wettbewerbsverzerrungen durch unterschiedliche
Handhabung von EU-Exportkontrollen

Außenwirtschaftsfinanzierung und -absicherung

CSR-Pflichten bei Sorgfaltspflichten-/Lieferkettengesetz,
Unternehmensführung, Berichterstattung

Protektionismus mit tarifären und nicht-tarifären
Handelshemmnissen, strengere Sanktionspolitik

Aufbau bzw. Neujustierung und Diversifizierung
nachhaltiger Lieferketten

Unklare Auswirkungen des Green Deal

Verändertes Auslandsgeschäft durch digitale Kontakt-,
Vertriebs- und Geschäftsprozesse

Nachhaltigere und digitalere Aufstellung des Unternehmens
im Auslandsgeschäft

Entbürokratisierung  grenzüberschreitender
Dienstleistungen und Entsendungen im Binnenmarkt

Industrie / Baugewerbe (n=48)

Einzelhandel / Großhandel und
Handelsvermittlung (n=11)

Dienstleistungen (n=32)

Sonstige (n=5)

 

 
Welche Außenwirtschaftsthemen sind Ihnen in der Zeit nach Corona zukünftig besonders wichtig? 

n= 96 



Ergebnisse der IHK-Blitzumfrage vom 11.6.21 – 18.6.2021.  

Teilnehmer: IHK für München und Oberbayern: 23 Unternehmen / Bayern: 98 Unternehmen. 

Es wurden die Auwi-Ausschussmitglieder aller bayerischen IHKs befragt. 

Endauswertung vom 25.6.2021  

Voraus für die Wirtschaft! 
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